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Die Frau au dem Veilchenhause
nenn aparter W eise Marıam J enger das neuesitie er

| S Ist eEIN Koman nach der Ehe aberihrer Erzählungskunst
N nıcht 1111 leichtfertigen sıttenverderbenden ınn der Franzosen

T/  WeIl Herzen finden sICch L1ueDbe, verlieren elInander der
1e und iinden siıch wieder 1e nach Jangem standhaften
Kıngen 1nNer MN echten Frauenliebe Er e1iNn feinfühliger leicht-
ebiger ungarıscher Magnat mıiıt al den Vorzügen und Schattenseiten
SEINET Natıon S16, C1INeEe sıebenbürgische Sachsın welche da

Herzen TAaV undmeınt CS SENUSC AA eheliıchen (‚lücke
Lreu, 111} Hause fleıssıg und üchtıg S SEIN. Durch schwere
Schicksaischläge erst ern SIE als hre 1Ich kennen dem
Manne das Haus LA MNer Stätte tıllen Glückes ZU machen un ıhm
auch 1 rholung yneten

S In dıie erdachte Geschichte dıieser Herzen hat Tenger,S

WI1Ie S1E S SErNE thut, eın Stück der Geschichte Ungarns VeTr'-
roben, und ZWar den unglückseligen uistan und dıe belagerung

Ofens VO TEe 1549 Dass S1Ee hıebel den Öösterreichischen
Standpunkt innehält den Empörer Kossuth 11 rıchtigen .ıchte
zeıgt und ehbenso aufrichtig q [s wahr ekennt D Nıcht das Oster-
reichiısche Herrscherhaus stand de1 Entwicklung des Ungarlandes

Wege, sondern das hochmüthige Magnatenthum und der rohe
Comitatsadel« das hat uns Öösterreichischen Herzen
besonders ach dem Kossuth-Schwindel des Jahres 1889, sehr
ohl gethan ! HC Anwendung verschiedener Erzählungsweisen,
Tagebuchform dann epische Erzählung wollte dıe Verfasserin
ohl den Reiz der Abwechslung bıeten der künstlerischen
Einheit aber zuträglicher SCWESCH eiINe Hauptform Hel-
zubehalten .

Die Ausstattung des lInteressanifien Romanes 1st eEiNe der
Verlagshandlung, Bachem 111 Köln, durchaus würdige.

Joh Nep Zeıler

iIm Bann der SC  a  ge
Novelle [0301 Veldenz

Die 98  = die katholische Erzählungsliteratur verdiente
Verlagshandlung Bachem, Köln, hat 1eselbe abermals
durch einNne eC erle bereichert Wer >dlıe (eschichte
armen Fräuleins« VON Ida Gräfin Hahn-Hahn kennt wiıird durch
diese Ovelle ehbhaft daran erinnert werden Dort Sylvia welche
ach 10jährıgem Aufenthalte Hause reicher Verwandten
lauben gänzlıc indıfferent geworden mıL EINeEM reichen Prote-
tanten VOT dem akatholischen Seelsorger die Ehe ingeht
ler Elisabeth eINeEe Waise, welche das Kloster, dem S16 Cr'-


